
o)
o
Po
CE

io
c)(/)

.c.)

CUe.

I

o
t_

P'=
(J
(/)

(!
E
U)

Salat (Schnitt-, Kopf-)
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Wenn Sie lhr Gemüse in Mischkultur an-

bauen, können Sie viel Platz im Garten

einsparen. Zwischen Salatpflanzen pas-

sen immer noch ein paar Radieschen,

neben den Erbsen finden die Reihen mit
Spinat ihren Platz. Durch eingeschobene

Vor- und Zwischensaaten können Sie so-

gar mehrmals ernten. Die richtigen Part-

Die
wichtigsten
Gemüse -
was passt

wozu?

Asia-Salate (Blattsen

Basilikum

Möhren

Pastinaken

ner fördern sich gegenseitig im Wachs-

tum und halten Schädlinge fern. Doch

manche Gemüse und Kräuter vertragen

sich weniger. Ein Beispiel: Stehen Zwie-

beln und Bohnen dicht nebeneinander,
gedeihen beide nicht mehr zufrieden-

stellend. Manchmal ist die Abneigung

nur einseitig. So kümmert Basilikum ne-

ben Majoran, der Majoran lässt sich von

der Nachbarschaft nicht stören und

wächst unbekümmert weiter. In der Ta-

belle finden Sie die passenden Partner

und auch die Kräuter und Gemüse, zwi-

schen denen Sie zeitlich oder räumli-
chen Abstand einhalten sollten. Wählen

Sie dabeijeweils in den linken Spalte die

Hauptkultur aus, rechts finden Sie dann

alles, was gut dazu passt.
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WTW Gute Nachbarn für die
Hauptkultur (linke Spalte)

Neuirale Partner, keine

negativen Einflüsse bekannt
Schlechte Nachbarn -
weiten Abstand einhalten


